
Hebdomada XXVII 
 
Introitus, Esth. 13, 9 - 11: 
In vonluntate tua, Domine, universa sunt posita, 
et non est qui posit resistere voluntati tuae: 
tu enim fecisti omnia, caelum et terram, 
et universa quae caeli ambitu continentur: 
Dominus universorum tu es. 
 
Psalm 118: 
Beati immaculati in via: 
qui ambulant in lege Domini. 
 
Graduale, Psalm 89, 1 et 2: 
 
Domine, refugium factus es nobis, 
a generatione et progenie. 
V. Priusquam montes fierent, 
aut formaretur terra et orbis: 
a saeculo et in saeculorem tu es Deus. 
 
 
Alleluja, Psalm 113, 1: 
Alleluja. 
V. In exitu Israel ex Aegypto, 
domus Iacob de populo barbaro. 
Alleluja. 
 
Offertorium, Iob 1, 1 et 2, 7: 
Vir erat in terra nomina Iob, 
simplex et rectus, 
ac timens Deum: 
quem Satan petiit, ut tentaret: 
et data est ei potestas a Domino in facultate et in 
carne ejus: 
perdiditque omnem substantiam ipsius, et filios: 
 
carnem quoque ejus gravi ulcere vulneravit. 
 
 
Communio, Psalm 103, 13 - 15: 
 
 
De fructu operum tuorum, Domine, satiabitur 
terra: 
ut educas panem de terra, 
 
 
et vinum laetificet cor hominis: 
ut exhilaret faciem oleo, 
et panis cor homines confirmet. 
 
Psalm 103, 1: 
Benedic anima mea Domino.  
Domine Deus meus magnificatus es vehementer. 
 
Psalm 103, 23: 
Exibit homo ad opus suum 
et ad operationem suam usque ad vesperam.

27. Sonntag im Jahreskreis 
 
Einzug, Esth. 4, 17 b + c: 
Deiner Macht ist das All unterworfen, 
und niemand kann sich dir widersetzen, 
denn du hast Himmel und Erde gemacht 
und alles, was wir unter dem Himmel bestaunen. 
Du bist der Herr über alles. 
 
Psalm 119, 1:  
Wohl denen, deren Weg ohne Tadel ist, 
die leben nach der Weisung des Herrn. 
 
Zwischengesang, Psalm 90, 1 und 2: 
[Ein Gebet des Mose, des Mannes Gottes.] 
Herr, du warst unsere Zuflucht 
von Geschlecht zu Geschlecht. 
V. Ehe die Berge geboren wurden, 
die Erde entstand und das Weltall, 
bist du, o Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
 
 
Halleluja, Psalm 114, 1: 
Halleluja. 
V. [Als] Israel (zog) aus Ägypten [auszog], 
Jakobs Haus aus dem Volk mit fremder Sprache. 
Halleluja. 
 
Gabenbereitung, Iob 1, 1 und 2, 7: 
Im Lande [Uz] lebte ein Mann mit Namen Ijob. 
Dieser Mann war untadelig und rechtschaffen; 
er fürchtete Gott [und mied das Böse]. 
(Diesen erbat sich Satan, um ihn zu versuchen. 
Und es wurde ihm vom Herrn Gewalt gegeben 
über sein Vermögen und seinen Leib.) 
Da vernichtete er all seine Habe und seine Kinder 
[Der Satan ging weg vom Angesicht Gottes] 
und schlug [Ijob] (seinen Leib) mit bösartigem 
Geschwür [von der Fußsohle bis zum Scheitel]. 
 
Kommuniongesang, Psalm 104, 13 - 15: 
[Du tränkst die Berge aus deinen Kammern, aus 
deinen Wolken] 
(Von den Früchten deiner Schöpfung) wird die 
Erde satt. 
Du läßt [Gras] (Brot) wachsen [für das Vieh, auch 
Pflanzen für den Menschen, die er anbaut, damit 
er Brot gewinnt von] (aus) der Erde 
und Wein, der das Herz des Menschen erfreut, 
damit sein Gesicht von Öl erglänzt 
und Brot das Menschenherz stärkt. 
 
Psalm 104, 1: 
Lobe den Herrn, meine Seele! 
Herr, mein Gott, wie groß bist du! 
 
Psalm 104, 23: 
Nun geht der Mensch hinaus an sein Tagwerk, 
an seine Arbeit bis zum Abend 
 


